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Fw.Feuer'wehr-derStad},TJant1eck

hält Jahreshauptversamm1ung
Die  93. Jahreshauptversammlung  im  99.  Bestandsjahr

hielt  die Freiwi]lige  Feuerwehr  Landeük  am  6.  Jänner

im  Hotel  Sonne  in  Landeok  ab,

Naüh  Eröffnung  und  Feststellung  der  Besühlußfähig-

keitbegrüßteStadtfeuerwehrkommandant  Edgar  Zangerldie

ersühtenenen  Feuerwehrmäinner  und  im  besonderen  Herrn

Oberregierungsrat  Dr.  Waldner,  Bürgermeister  ton

Braun,  Bezirksinspektor  der  FF  NR  Begensburger,  Be-

zirkskommandant  Hueber,  Absühnittskommandant  Reheis,

8tadtrat  Dir.  Karl  Plpiß, aGemeinderat Koch,  Bezirks-

Gendarmeriekdt.  KI  Raggl,  Postenkdt.  Bezirksinspektor

Geiger,  den Leiter  der  Bergrettung  Hugo  Vorhofer  und

den  Ortsleiter  der Bergwaoht  aeorg Thurner  als Ehren-

gäste.

Nach  der Verlesung  des Protokolls  der  letzten  Jahres-

hauptversammlung  beriühtete  8tadtfeuerwehrkommandant

Zangerl  über  die Vielfalt  der  durühgeführten  Arbeit  im

abgelaufenen  Jahr.  War  es, Gott  sei Dank,  kein  Jahr  der

großen  Brände,  erwähnte  Zangerl,  so  war  es doeh  ein

Jahr  voll  harter  Arbeit.  Daß  man  dabei  die  Feuerwehr-

männer  nieht  allein  zum  Fiinsatz  bei  Brandkatastrophen

rufen  kann,  das  haben  sie  bei  der  Durühführung  der

Intern.  Tiroler  8chimeisterschaften  in  Landeek  gezeigt.

Dank  des kameradschaftlichen  Einsatzes  bei der  Präpa-

rierung  der  Piste  sowie  bei  der  Durohführung  der  Rennen

selbst  war  ein  reibungsloser  Ablauf  möglich.  Die  meiste

Arbeit  aber  gab es  bis  zur  Inbetriebnahme  der  neuen

zentralen  Feuerwehrhalle.  Zangerl  dankt  für  den  Einsatz

jedes  einzelnen,  im  besonderen  aber  den  Feuerwehran-

gehörigen  8chweisgut  Erioh,  Haslinger,  Ostermann  Walter

und  Bombardelli.

Hervorgehoben  wurde  dann  die Aktivität  des IV.  Zu-

ges,  dessen  Männer  bei  den Leistungswettbewerben  in

Lienz  8i1ber  und  Bronoe  errangen,  ebenso  die  Arbeit  der

Perjener,  die in bewährter  Weise  den  Volksmarsch  ab-

gewiükelt  haben  und  das  eingenommene  Geld  zum  Ankauf

eines  Löschfahrzeuges  zur  Verfügung  stenten.

Des weiteren  wurde  wieder  ein  Feuerwehrball  veran-

staltet,  das  8cheibensch1agen  durchgeführt,  die  Herz-Jesu-

Feuer  und  der ,,öOiger"  im  Thial  abgebrannt.  Bei  der

Dankes-Gipfelmesse,  die  man  alljährliüh  im  Oktober  feiern

will,  hat  im letzten  Jahr  das Wetter  nicht  mitgespielt.

Ganz  ohne  Brandeinsatz  ging  das  Jahr  allerdings  nieht

vorbei.  8o wurden  die  Landecker  Feuerwehrleute  zu 9

BrJinden  gerufen  : '['ext»ge'füude,  Eichholz,  Pians,  Piller,

Thial,  Wiesberg,  Fa.  Pesjak,  Marienheim,  Starkenbaeh;

daneben  gab es auch  Einsätze  bei  den  Murabgängen  in

der  PAX-Siedlung  und  beim  Köterbaüh,  eine  Naohtübung,

Ölalarm  und  :Rasenbrände.

Im  schluß  an  diesen  umfassenden  Berieht  dankte

Kommandant  Zangerl  im besonderen  Herrn  Bgm.  Braun

sowie  den anwesenden  E3tadtvertretern  für  die großzügi-

gen  Unterstützungen,  die  in  erster  Linie  die  Fertigstellung

der  zentralen  Feuerwehrhalle  ermögliühten,  darüberhinaug

aber  auch  weitere  wichtige  Ansühaffungen  erlaubten

(Wasserwerfer,  8irenen  mit  Fnnkauslösung,  8oh1auoh-
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wasühmaschine,  Werkzeuge,  Uniformen,  Motorspritze

Akku  und  Lanipe  u. dgl,),

Dem  Tätigkeitsbericht  folgte  der  Berichti  des Kassiers,

dann  nahm  Oberregierungsrat  Dr.  Waldner  Ehrungen  vor.

Ausgezeichnet  wurden  :

für  50-jährige  Angehörigkeit  zur  FF  : Gfall  Josef  ;

für  2!5-jährige  Zugehörigkeit  : Zangerl  Edgar,  Lech-

leitner  ubin,  8chweisgut  Eriüh,  Waibl  Franz,  Stu-

benböck  E[ubert,  Riedl  Georg,  Pöll  Oskar.

Oberverwalter  Georg  Zobl  wurde  zum  Hauptverwalter

ernannt.

23 Jungmänner  leisteten  dann  in die Hand  des  Bür-

germeisters  den  Treueeid  und  wurden  somit  in die  Reihen

der Feuerwehrmänner  aufgenommen,

In  den  abschließenden  sprachen  der  Ehrengäste  wurde

füe Wertsühätzung  der Arbeit  der FF  zum  Ausdruck  ge=

braüht.  Bgm.  Braun  sehnitt  kurz  das  Thema  Berufsfeuer-

wehr  an und  meinte  dazu,  daß  eine  solche  kaum  in  Frage

käme,  die  beste  Lösung  bestehe  in  der  gegenwärtigen

Form,  in der  FF  Landeük,  die Vorbild  für  den ganzen

Bezirk  sei.

DüS
nH»käüakasiiü

An  der Hauptstraße  von  Landedc  bei der Einfahrt  in die

Maisengasse  steht  ein altes Haus  mit  einer  auffälligen  Fassa-

denbemalung.  In der Literatur  wird  dieses Haus  als Ridxter-

haus bezeifönet,  weil  es laut  Ins*rift  1569  dem Rid'iter  Sd'tü-

rele  (Sdiyrele)  gehört  hat.  Die  Malerei  manifestiert  sid'» in den

Fensterumrahmungen,  in den Wappen  und  in der Ekquade-

rung,  die  zum  Teil  ebenfalls  mit  Wappen  verziert  ist.  ,Die

Fensterumrahmungen  sind  aus dem Formensföatz  der damals

weit  verbreiteten  Ornamentssti*e  geschöpft  und  zu  dem

Zwecke  angebracht,  um  an der  Fassade  ard'fftektonisföen  Rei*-

tum  vorzutäuschen."  Jedes Fenster wird  von  zwei  Säulen flan-
kiert,  die auf  rei*  gegliederten  Konsolen  stehen.  Das Wand-

ornament  über  den Fenstern  wird  im ersten  Obergeschoß  zu-

sätzlich  von  zwei  Putten  gehalten.  In der Farbgebung  herr-

schen satte  Blau-Grautöne  vor.  ,,Der  Anfang  dieser  Malereien

h:ingt  meist  mit  einem  öffentlid'ien  Amt  zusammen  und  zeigt

gewöhnlich  nur  die Wappen  von  Osterreidi  und  Tirol,  wie  an

den  beiden  Häusern  im  Weiler  Steinbriidce  bei  Tösens

(1548)".  Im  Oberinntal  haben  wir  ähnlidie  Fassadenmalereien

beim  PIatzhaus  in Wenns  und  füim  Gasthaus  in Magerbadx  bei

Haiming.  Eriah  Egg glaubt,  die Fresken  als Arbeiten  des Ma-

lers Alexander  Maisfelder  aus Hall  anspred'ien  zu können,  der

die Fresken  im  Hofe  des Harnasdihauses  der Innsbru*er  Hof-

burg  in ähnlicher  Weise  gesföaffen  hat.  Egg bezieht  auai das

Gasthaus  Stern  in Otz  (1573)  und  das Grasmairhaus  in Ha-

bid'xen  bei Otz  in  seine überlegungen  mit  ein,  Er verweist

darauf,  daß Alexander  Maisfelder  1569/70  in  Imst  ansässig

,,der  erste Maler  im ganzen  Oberland"  gewesen  ist. Er  wurde

1575  Btirger  von  Imst  und  ertrank  1578  auf einem  Floß  im

Inn,  als er von  seinem  Bruder  Hans  Maisfelder  gerufen,  naai

lündeCk
Foto  R. Mathis

Innsbru&  fuhr,  um dort  im umgebauten  Hof  des Harnasd'i-

hauses der Hofburg  Fresken  auszufiihren  '.  Unser  Interesse  gilt

jedo*  zunädist  den Wappen.

An  der zurii*gesetzten  Fassade  des Hauses  ist das Wappen

von  Tirol,  der rote  Adler  auf  weißem  Grund  und  das Königs-

wappen,  ein einköpfiger  sföwarzer  Adler  auf  goldenem  Sdhild,

zu  erwähnen.  Wem  auffaIlen  sofüe,  da'ß der  Tiroler  Adler

nofö  kein  gfünes  Ehrenkrfözel  trägt,  dem  sei gesagt,  daß die-

ses Amibut  des Tiroler  Adlers erst 150 Jahre später  in Ge-
brau*  kam  !  Der  Königsadler  wurde  vom  römis*en  König,

dem  gewählten  Naa'folger  des Römisfö-Deutsdien  Kaisers

verwendet.  Im  gegenstfödli*en  Falle  befindet  si*  auf der

Brust  des Adlers  ein Herzsdffild  in Gold  mit  vier  sd'iwarzen

Querstreifen  (Balken),  deren  Bedeutung  niföt  gekfüt  werden

konnte.  1569  regierte  in Tirol  als Landesfürst  Ferdinand  II.,'

der mit  der Philippine  Welser  verheiratet  war,  während  sein

Bruder  Maximilian  als Maximilian  II.  die Kaiserkrone  trug

(1564  bis 76).

Unter  dem Giefül  ist das Wappen  des Hausbesitzers  und

seiner  Hausfrau  abgebildet.  Es handelt  si*  um einen  goIdenen

Löwen  auf  schwarzem  Grund,  eine Astfa&el  at+stre*end.  Die-

ses Wappen  wurde  am 29. November  1559  einem  Georg  5xhü-

rele verliehen  4. Wir  dürfen  daher  annehmen,  daß Hans  &hü-

rele  der Sohn  des Wappenempffögers  gewesen  ist. Hans  Stföü-

rele war  laut  Auskunft  des Tiroler  Landesarföivs  füdxter  und

Pflegsverwalter  und diente  unter  dem Gerid'itsinhaber  Leon-

hard  Gienger,  Landesfürstlidier  Pfennigmeister  zu  Lande&.

Leonhard  Gienger  bekam  1549  Pflege  und Gericht  auf Le-

fünszeit.  Das  Geria'it  Lande&  blieb  bis 1705  bei dieser  Familie.

Hans  Sdiiirele  taucht  in den Kodizes  erstmals  1565  als Riditer
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Die  Wappen  das Hausbesitzerg  und  seiner  Hausfrau  unter  dem  Giebel  : HANN8  SCHYRELY,  RICHTER  1{)59 0ATHERINA  SAURWEININ

von  Lande&  auf.  1566  wird  er als Pflegsverwalter  und  Rifö-

ter  genannt.  Die  letzte  Namensnennung  starpmt  aus dem  Jahre
1573,  genauer  11. Juli  1573.  Es ist m%lidi,  daß Hans Saiii-
rele das'Rid'iteramt  bis 1580  iffinehatte,  denn  in diesem  Jahr
tau6t  erstmals  der Name  eines neuen  Riditers,  namens  Jere-

mias  Beffihard,  auf.  Als  sid'iere  Amtsperiode  können  wir  aber

lödiglich  die Jahre  zwistföen  1565 und 1573 annehmön.
Das Wappen  seiner  Ehefrau'  Katharina  Saurweinin  besteht

aus  einem  g;ünen  Bu&elglas  auf goldenem  Rebenblatt  auf

sdiwarzem  ';d"iild.  Difües  Wappen  wgrde  vom  Herzog  Fried-

ri*  1431  dem Oswald  Saurwein  von Prutz  verliehen.  'Wir

wissen  von  einer  ,,Wappenbesserung"  durdi  Kaiser  Ferdi-

nana I. 1563  für'Jakob  Saur'föein, Landri*ter  z"ur Sonnen-
burg  bei Innsbru*,  Simon  Saurwein,  Stadtsdireiber  zu Inns-

bru*  und  für  Jakob,  oö..Kanzleisd'ireiBer 5.
' Die  &kquadern  enthalten  von  oben nadi  unten  'folgende

Wappen:  Inader'ersten  Reihe  den stföwarzen  doppelköpfigen

Reid"isadler  auf  goldenem  Feld,  wie  er seit 1410  gebräuföliffi

war,  und das Wappen  des Königs  von  Böhmen,  ein weißer

Löwe  auf rotem  Grund.  In'  der zweiten  Reihe  das Wappen

des Erzbis*ofs  von  Mainz,  in Rot  ein weißes  Wagenrad  mit

fünf  Spei*en  und das 'Jappen  des Herzogs  von  Sad'isen,  in

Gold  vier  schwarze  Querbalken,,  belegt  mit  einem  grunen

Kronreifen.  In der dritten  Reihe  das Wappen  des Erföis*ofs

pfalz.  Statt  dessen ist das Wappen  der Mülinen  sozusagen  in

die  Reihe  der  Kurfürsten  hineingesd'imuggelt  worden.  Hans

Wilhelm.  von  Mülinen  war  bekanntli*  ein  enger  Vertrauter

des Herzogs  Friedl  mit  der  leeren  Tasd'ie  und Inhaber  des

Stfölosses Bernegg  (um 1435)  sowie  Pfleger  von  Laudegg  (1414

bis 1422  und H32  bis 1440)  6. Vielleidit  war  seine Rolle,  die

er im Zusammenliang  mit  der Flud'it  Herzog  Friedls  spielte,

so bedeutsam  in den Augen  der Nad'iwelt,  daß man  sein Wap-

pen unter  die der Kurffüsten  stellte.  Die  Familienwappen  der

untersten  drei  Reihen  sind  sogenannte  A'Iariagewappen  (Wap-

pen von  Mann  und Frau  nebeneinander),  was aus der Stel-'

füng  der Sd'iildfigur  ersiaxtli*  ist. Die  Saiildfigur  des Mannes

ist nämlifö  in allen  Fällen  dem Wappen  der Frau  zugewandt.

Oswald'  von  Sdxofenstein  hatte  bekanntlid'i  Praxedis  von

Wolkenstein  zur  Frau,  Ulri*  von  Embs,  der 1447  als Pfleger

zu Landeak  genanrit  ist, muß eine Welsbergerin  zur  Frau  ge-

habt  haben,  cbwohl  in den vorhandenen  Stammtafeln  dariiber

ni*ts  verlautet ist. In den Jahren 1455/56 werden audi Ja-
kob  und Hans  von  Embs als Pfandinhaber  von  Laudegg  ge-

nannt.  Es wäre  also aud'i  denkbar,  daß si*  das Wappen  auf

diese bezieht.  Sföließlich  war  Anton  Sd'ienk  von  Sföönkenstein

1'486 Pfleger  von  Wiesberg.  Die  Sföenk  von  Sd'ienkenstein  sind

ein fränkisdies  Gesd'iledit.  Ihr  Stammsd'[oß  lag bei Bopfingen,

einer  kleinen  Stadt  nördli*  von  Neresheim  (friiher  Rei*s-

Auf  zuxta:Pe:aafucmtserl«i:tacbtaigsbam:m
mit  den  I"IDELEN  INNTALERN

HOTEL  SONNE
-' Samstag,  19. Jänner  1974, 20 Ul'ir'  in allen.  Raumen  des

' Platzreservierung  erbeten  - Telefon  23 01

von.  Köln,  'ein s*waÄzes.Kreuz  auf  weißem  Grund  und das

Wappen  von  Mülinen,  ',ein  s*warzes  Sdiaufelrad  mit  vier

'Spei*en auf  goldenem  Grund.  In  der vie*ten  Reihe  das Wap-

pen  des Erzt+is*ofs  von  Trier,  ein rotes Kreuz  auf  weißem

Grund  und das Wappen  des Markgrafen  von  Brandenburg,

ein rotec  Adler'auf  weißem  Grund.  In der fünften  Reihe  fol-

gen  die bekannterr  Wappen  von  Sförofenstein  und  Wolken-

stein,  in der sechsten Reihe  das Wappen  der Grafen  von  Ems

.(Embs), in Blau ein go14ener Steinbo*  steigend, und das Wap-
pen  von  Welsberg,  eine  Vierung  von  Weiß  und S*warz.

Sdffießli*  enthfü  die letzte  Reihe  das Wappen  der  Schenk  von

Schenkenstein,  eine  schwärze  Hirsföstange  auf weißem  Feld

und  das Wappen  der' Annenberg,  ein jriiner  Rosenast  mit  drei

Rosen  auF weißem  Feld.

Wir  hafün  also zunächst  die Wappen  der Kurfiirsten,  die

vom  Rei*sadler  angeführt  werden.  Wie  wir  uns aus dem Ge-

sd-iiöhtsunterri*t  eiinnern  können,  gab es sieben Kurfürsten,

es fehlt  also das Wappen  des Pfalzgrafen  bei RHein,  der Kur-

stadt,  seit  1810  Württembergisd'i).  Anton  Sföenk  wird  1476

unter  Erzherzog  Siegmund  in den Hofdienst  von  Tirol  aüf-

genommen,  heiratet  1485 Helena  von  Annenberg  und wird

1486  Pfleger  von  Wiesfürg.  Er  stirbt  vor  1509.  Ihr  Sohn  Hans

Schenk  von  &henkenstein,  Hoföenburg  (füi  Igls)  und  Wiesberg

war  Viertels-Hauptmann  im  Oberinntal,  ihr  Enkel  Anton

Scherik  war  Haixptmann  in Buföenstein.  Wie  lange  die Sd'ierffi

auf  Wiesberg.saßen,  ist nia»t'bekannt.  1547  wird  jedenf:alls  efö

Trautson  auf  Wiesberg  erwähnt.  Die  Wappen  und  GescMechtet'

der Shrofenstein,  Wolkenstein,  Ems rind Annenberg  wurden

im Geffieindeblatt  Nr.  44 vt'm  28: Oktober  1972  bereits  be-

sclirieben,  weshalb,  um Wiede'rholungen  zu'vermeiden,  darauf

verwiesen  wird.

Auf  der Fassade  befindet  sid'i saxließliai  no*  ein Medaillon
mit  dem Bild  der Mutter  Gottes  mit  Kind,  darunter  befinderi

sich die Bud"istaben  ISP und  'ein Hauszeid'ien  iri Form  eines

Viöikopfsd'ialters.  Die  Deutung  dieses Zeiffiens  ünd  des Sinn-

jehaltes'  der Buchstatien  war  bisher  niföt'  möglid'i.  Die  Fassadä
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bereits  mit  Vertrag,  vom  18. April  1741  an Thomas  Spiss und

dessen  Frau  Claudia  Linserin  verwitwete  Prantl  üfürtragen

worden.  1839  starb  der Bortenwirker  Max  Reheis,  ein Sohn

des vorgenannten Josef Reheis, mit  Hinterlassung  eines einzi-
gen,  aus  der  Ehe  mit  Kreszenz  Sd'ilatter  erzeugten  Sohries

Franz.  Ihm  ffüt  die  Hälfte  der  Behausung  mit  Stall  und

Stadel  zu. Franz  Reheis  starb  1845.  Ertiin  war  seine Mutter

Kreszenz Schlatter. Diese verkauft  1846 an Josef Waldi  und
Magdalena  S*latter  die halbe  Behausung,  Stadel  und  Stallung

nefüt  dazugehörigem  Frühgarten  und  Rain.  Magdalena  Sfölat-

ter  starb  1863. Der füeste Sohn Johann Walax übernimmt  als
Alleinerbe  die Hälfte  der halben  Behausung,  somit  ein Viertel

derselfün. Das Viertel,  das sein Vater Josef Walfö  besaß, über-
nimmt  er nad'i dessen Tode. Johann Waldi  verstirbt  1906 ohne
Hinterlassung  einer  testamentaris*en  Verfügung.  Er  hinterläßt

eine Witwe  und  vier  unmündige  Kinder.  Es tritt  daher  die

gesetzli*e  Erbfolge  ein. Ein  Viertel  der  halben  Behausung  erbt

die Witwe  Kreszenz  Wal*,  die üfüigen  drei  Viertel  Antäile

nebst  Stall,  Stadel  und Landwirtsföaft  erhalten  die Kinder

Josef, Johann, Franz und Heinri*  Walfö ideell zu gleid'ien
Teilerj.  Na*  dem  Tode  der  Witwe  Kreszenz  Walfö  1924

kommt  ihr  Viertel  Anteil,  der  bei der Grundbufösanlegung  als

materieller  Anteil  3 ausgesondert  wird,  zunäföst  an ihren

Sohn Johann und später an dessen Sohn Heinrid'i Alois WaM.
Die  drei  Viertel  Anteile  der Kinder  hingegen  vereinigt  no*

vor  1928 Josef auf sid'i. Sie #erden als materieller Anteil  2
im Grundbu*  eingetragen  und  an den Bruder  Franz,  VerStör-

tien 1973  vererbt.

Die  andere  Hälfte  der Behausung  war  1859  im Besitze  des

Sd'iuhmachers  Engelfürt  Mungenast;  diese Hälfte  wurde  naffi



19.  Jänner  19'14 G e m e i n d e b l a t t

Bildungsanstalt  für  Kindergmtnerinnen  der

Eumfüe-ii'ziy<m  üi,hwestern  in  Zams

Die  Bildungsanstalt  für  Kindergärtnerinnen  und  Hort-

erzieherinnen  der  Barmherzigen  8chwestern  in  Zams  führt

iykommenden  8chu1jahr  1974-'fö  eine  l.  Klasse.  Vor-

a ussetzung  fiir  die Aufnahme  ist  der  erfolgreiche  Ab-

schluß  der 4. Klasse  Hauptsehule  bzw.  der  8.  Klasse

Volkssehule.  Anmeldungen  und Anfragen  sind zu richten
an  die  Direktion  der  BildungsanstaJt  für  Kindergärt-

nerinnen,  6!)11 Zams,  Tel.  (0!)442)  2484.

Wenn  das  keine  Chance  für  Sie ist,
an mehr  Cield 2u kommen:

10,3!'o Superverzinsung  im  Jahr.
Denkbar  günstige  Laufzeit:4  Jahre.

ederzeitige  Verfügbarkeit  bei
normalem  Zinsenertrag.

Beliebige  Sparhöhe  zwischen  S 150,

0und S 5.OC)0,- pro Vierteljahr.

Die Sparkasse  ist Ihnen
gerne  nützlich.

seinem  'Tod  1860  den setfös minderjährigen  Kindern  eingeant-

wortet.  Um die Jahrhundertwende  ist dieser Hausanteil  im
Besitze  des Bauern  und  Holzhfödlers  Thomas  Weiskopf,  der

ihn an seinen Neffen, den Uhrmad'ier Josef Plangger vererbt.
1952  wird  der Anteil  I, wie  er nunmehr  bezeid'inet  wird,  an

das Ehepaar  Fimberger  verkauft.

Das  Haus  hat  in  der  letzten  Zeit  einige  Verföderungen

dur*gemad'it,  die durch  den Brand  vom  26. August  1943  aus-

gelöst  wurden.  Nachdem  unmitteToar  nad';i  dem  Brand  die

Bergmauer  und  das Da*  neu errichtet  bzw.  wiederhergestellt

wurden, erfolgte 1953/54 eine Umgestaltung  der im Erd@eschoß
liegenden  Gesd'iäftsräume  und Schaufenster.  1965  wurde  der

Stadel  in ein Gesföäft  umgebaut,  das die Steinadlerwerke  be-

zogen.  1971  b:aute Fimberger  weitere  Gesdiäftsräume  aus.

Die  üfürlieferung  behauptet,  daß in den unteren  Gewöltien

des Hauses  friiher  einmal  Ketten  und  eiserne  Fesseln  gefunden

worden  seien und  daß si*  in diesem  Haus  daher  ein Arrest

tiefunden  habe. Wenn  man  aud"i  sola'ien  überlieferungen  mit

Voxsi*t  entgegentreten  muß und der Richter von  Lande&
seine Gefangenen  sid»erlid'i  im Sd'iloß  untergebracht  hat,  'ssräre

es denkbar,  daß der Richter  Sa'iürele  liföer  in seinem  Hause

amtierte  und deshalb  aufö  einen Kotter  bei sid'i  einriaitete.

Die  Vermutung,  daß  zwisohen  dem  Riditerhaus  und'  dem

Sd'iloß  ein Zusammenharig  bestanden,  habe, daß dieses Haus

vielleidxt  einmal  als Gästehaus  fiir  die Besudier  der Gerichts-

herrsaxaft  eingerid'itet  worden  wäre,  kann  durch  nid'its  erhärtet

werden.  Sie ist auch ni*t  wahrstföeinliai,  weil  das Haus  seTost

dem  Schloß  ziemlich  zinspfli*tig  gewesen  ist, wie  das beim

dazugehörigen  Rain  der Fall  war.  Dr.  L.

Anmerkungen:

1 Eri*  Egg, Gemalte  Hausfassaden  im Oberinntal.  Das Fenster, Tiro-

ler Kulturzeits*rift,  Heft  7.

2 Derselbe,  Barodc im Oberland,  Ausstellungskatalog.

3 Franz  Heinz  Hye,  Das Tiroler  Landeswappen.  1972.

4 Konrad  Fisffinaler,  Wappensfölüssel,  Bd. 3, S. 121.

5 Derselbe, Bd. 3, S. 474.

6 Waltraud  Comploy,  Die  Burgen Tirols  am oberesten Inn. Diss.

OderSiemüssen gal

Kulturreferat der Stadt Iiandeck

Landestheater Schwahen

l'reitag,  18. Jänner  1924, 20 Uhr

8. Vo:rstellung  im  Abonnement

%um Auftakt des Fasehings i974

St:xaategen
de:r  Liebe

Komödie  von  George  Farquhar

Karten  im  Vorverkauf  in der Buchhandlung

Tyrolia,  Landeek,  Malser  Straße,  sowiö  ab

19.30  Uhr  an der  Abendkasse

i969.



20.1.-26.1.

11.25
16.ü0
16.30
16. 40

17. ü5

17.10
17. 55

18. ü0
18.30
18.55
ig.zo

19. 45
20.10

2ü.15
21.55

Sonntag,  2ü. Jänner

1. Programm:

9.55 Lauberhornrennen  -  Slalom

der  Herren
Slalnm,  2. Durrhgang

Der  knallrote  Omnibus

Der  neugierige  Hans

Abenteuer  im  Regenbogenland

Gulp
Wendemarke
Gute-Nadit-Sendung
Sonntags  um  sed'is

Peanuts
Die  Sd'iöngvubers

Gesa'iiditen  über  Gustav

Sport
Christ  in  dev  Zeit

Tatort
Zeit  im  Bild

2. Prügrammi

18.00  Woföenmagazin

18. 30  Panorama

19. 45  Kultur  -  speziell

20.10  Bildung  -  kurz  -  aktuell

20.15  füteyreidiisdie  Volkskomödien:

Megära,  die  fürditerlid»e  Hexe

22.25  Die  Fragen  des  Christen

22.20  Zeit  im  Bild

Montag,  21. Jänner

1.  Pmgramm:

18.üO  Wissen  -  aktuell

18.30  Stan  Laurel  & Oliver  Hardy

18.55  Werbung

20. 15  Die  Letite  vün  der  Shiloh  Ranoh

21.15  0RF  -  transparent

21. 25  Stoppl  ORF-Verkehrsmagazin

22. 25  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18.3[)  Der  knanrüte  Autobus

T9.üü  Kinder  wadisen  heran

20.ü0  Wivtsiaft  nah  gesehen

20.15  Lenin  (französisdie  Dokumen-

tation]

21.15  Leninismus  heute  -  Diskussion

22. 00  TeIereprisen

Dienstag,  22. Jänner

1.  Programtn:

18.ü0  WaIter  and  Connie

18.3ü  Paradiese  der  Tiere

18.55  Werbung
2ü.15  August  Styindberg  -  Zeugnisse

aus  seinem  Leben  und  Werk

21.15  Stadtgesprädie

22. 25  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18. 3ü  Begegnung  mit  Ägypten

19. 0ü  Meeresbiologie

20. 15  Die  ,,Caine"  war  ihr  8diidcsa1

22.15  Televeprisen

Mittwüdi,  23. Jänner

1.  Prügran'im:

I[). €)O Physik  für  alle

1ü.3ü  Unbekannte  Narhbarsföaft

1l.rH:)  Mord  nad'i  Rezept

12.55  Gastein:  Weltcup  der  Damen  -

Riesentorlauf
16. 3ü  Max,  dep Lausbub

17. 1D  Zeidu'ien,,,-  Malen  -  Formen

17.35  Lassie

180r)  Parlos  Frangais

18.3ü  Drei  Mäddien  und drei  Jungen
8Pt)18.55  Belangsendung  der

2ü.15  Sthau  eine  ins  Land  -

.Kärntner  Streifzüge

21.10  Werbung

21. 15  Quersd'initte

22.15  Aufzeidinung  aus Gastein:

Riesentorlauf  der  Damen

22.45  Zeit  im  Bild

2. Programm:

18. 30  Thyristoren

19. üü  Das  mathematisdie  Kabinett

20.15  Ein  Tag  zuviel

21. 4ü  Telereprisen

Dünnerstag,  24. Jänner

1.  Programm:

lü.ÜO  Was  könnte  iö  werden?

1ü.30  Die  Indisdie  Kunst

10.55  Gastein:  Damanslalom,

1. Durthgang

12.55  Slalom,  2. I)uvögang

18.0Ü  Italia  ciao

18.30  Sportmosaik

2ü.15  Sindbad

21. 50  Die  größten  Boxkämpfe

des Jahrhunderts
22. 20  Zeit  im  Bild

2. Ptügramm:

18.30  Zu  Gast  bei  Gottfried  von  Einem

und  Boris  Blaier

T9.0ü  Das  Pülargebiet

2ü.15  Dalli,  dalli

21.45  Telereprisen

Freitag,  2!). Jfönet
1. Prügramm:

IO.O[}  Physik  für  alle

1ü.3ü  Der  knallrote  Autobus

11.OO  Sindbad

18.üü
18.30
18.55
20.15

21.15
21. 20

22. 2ü
22.25

ü.üü

Neues  aus  der  Landwirtsdiaft

Verliebt  in  eine  Hexe

Belangsendung  des  iOGB

Aktenzeidxen  XY  -  ungelöst

Werbung

Politis*e  Dokumentation

Zeit  föq Bild

Liebe,  Tod  und  Teufel

Aktenzeidien  XY  -  ungelöst:

Meldungen  und  Reaktionen

2. Prograrnm:

18.3ü  Salzkammergut

I €l.Üü  The  BelIr.rest  Stoyy

English  for  Business

19.15  Lernteönik  für  Erwaösene

2ü.ü0  Zum  Wodienende  unterwegs

20.15  Mäddien  in  Uniform

21. 40  Telepeprisen

20.15
22.15
22.2ü
22.5ü
22.55

8amstag,  26. Jänner
1. Prügramm:

11.55
15. 3ü
16. 30
16. 55
17. 0ü
18. 0ü
18.30
18.55

Kitzbühel:  Abfahrt  der  Herren

Künzertshinde
Das  kleine  Haus

Peter
Seniürenclub
Idi  bin  der  Meinung

Kultur  -  spezielI

Guten  Abend  am  Samstag...

sagt  Heinz  Conrads

Weekend  im  Paradies

Werbung
Spürt
Zeit  im  Bild

Sam  Whiskey

2. Prügramn'i:

1B.15  Die  Onedin-Linie

17. ü5  Versdiollen  im  Hayem

18. 3ü  I)er  Fall  von  nebenan

18.55  Musiknaföriditen

ansrhl.  Freude  an  Musik

2C).15 Am  offenen  Meer

22.15  Zeit  im  Bild

Gleidxbleibende  8endungen

vün  Müntag  bis  Fraitag

1. Prügrammi

18.:5  Gute-Nadit-Sendung

Ig.oo  Osterreiibild

1C).20  0RF  heute  abend

.1g.24  Wexabung

19.3ü  Zeit  im  Bild  und  Kultut

![).ü[)  Werbung

20.00  Sport

20.Og  Werbung

2. Prügmmmi

19.so  Zeit  im  Bild

2C1.üü ORF  heute  abend

20.üß  Sport

20.09  Bildung  -  kurz  -aktuan

8ue,he

Zugehfrau
Montag  - Freitag,  ganz-  oder  halbtägig

8ehr  gute  Bezahlung

Fam.  G. POSCtl-Mathis.tanaech

8uche

Küebsiuaibä,deben
für  Kleinbetrieb

Bewerbungen  an  die8portunfal]klinikDr,  OTTO

MURBi,  8ti.  Anton  am  Arlberg,

Telefon  O!)446-2430.
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Schuljugend des Bexirkes spende1e95.ö«J

fUr düs lugentkofkreux
Wie aus dem Jahresbericht 1972/73 der Landesleitung

des Österreiühischpn  Jugendrctkreuzes  zu entnebmen  ist,

spendeten  die  Pflichtschiiler  Tiro1s  einen  Betrag  von

8 711861.!)6  für  das JRK.  Unser  Bezirk  trug  dazu  wieder

8 95 öOO.l!»  bei. Lsg auch dag 8pendener@ebnis  vom Vor-
jahr  um  ca. 8 5 000  höher  &lEI im  Berichtsjabr,  so konnte

sich  unser  Bezirk  doeh  mit  einer  Kopfquote  von  8 14.77

vor  Innsbruek-Stadt  mit  8 11j57  an der  8pitze  der  Ti-

roler  Bezirke  behaupten,

Besonderen  Dauk  sprach  Bezirksleiter  OSR  Sehweisgut,

Direktor  der  H8  Landeck,  allen  mithelfenden  Lehrern

und  vor,allem  den  opferwilligen  8chü1ern  für  ihre  Spende-

frpudigkeit  noch  im  abgelaufenen  Jahr  schriftliüh  aus.

'über23  000Schil)ingUnterstützungsge1derffösspnwieder

in unperen  Bezirk  zurück  und  dazu  nicht  unerbe,bliche
!I

Beiträge  für  Kurse  (Erste  Hilfe,  Hauskrankenpflege  und

Plettungsschwimmkurse),  die auch  in  unserem  Bezirk  gut

angelaufen  sind.

Naebstehe.nd  eine  kleine  Übersiüht  iiber  die 8penden-

ergebnisse  der  besten  Sehulen  unseres  Bezirkes:

l.  V8 Hoehgallmigg

2. V8  Rifenal

3. V8 Gi@gl
4. V8  Lafairs

!).  H8  Landeck

6. VS Platz,  Paznaun

7. VS Nauders

8. V8  Zams

9. V8 8tanz

lO. H8  Zams,  Kloster

ll.  HS 8t.  Anton

12. V8 Fendi-]s

13.  V8 Galtür

s

8

s

s

Ei

s

s

s

s

3 261.3!»  je Sch. S

1650.  -  js  8eh.  S

453.90  je 8ch.  8

1387  70 je 8ch.  8

27 183  40 je 8ch.  8

(lieste  H8

l 318.!)!)  je 8eh.  8

4473.40  je Scb. 8

4 736.0!)  je 8ch.  S

2166  -  je 8ch.  8

3 263  öO je 8ch.  S

7 700  -  je 8ch.  8

661.!)O  je 8ch.  8

2 483.40  je 8=h.  8

6 €».!)6

!)8  93

Ö6.74

49 !)6

43.84

Tiro]s)

36.63

34.  l !)

28.02

24 90

21.19

2ö.92'

20.87

20.!)2

Küfholisches  Bildungswerk  lündeck
A1s  Hilfe.  für  die  Eltprn  spricht  am  Dienstag,  dem

22. Jänner  1974,  um  20.00  Uhr  im Pfarrzentrum  Frau

Prof.  Martha  Knollseisen  zi>m  Thema:

Msngenlehre  für  Eltprn.

Alle Eltern  sind dazu  herzlieh  ein@eladen.

Oedingstüff Iüms
Die  Hutverlosung  für  das  Jahr  1974  findpt  am  Samstag,

den  20  tänner  1974,  um  14  Uhr  im  Postgasthof  Gemse

in  Zams  statt.

Konlrollinspekfor  fföggl
Bexirksgendarmeriekommündünf

Miti  l.  Jänner  1974  wiyrde  Gendarmerie  Bezirksin.

spektor  Raggl  zum  Kontro]linspektor  befördert  und  als

Bezirks-Gendarmerie-Kommandant  bestellt.  Kontrollin-

spektor  Plaggl  war  durrh  aeht  Jahre  hindurch  8te11ver-

treter  des  Bezirkskommandanten  in  Landeck.  Dieser

Tätigkeit  ging  eine  tiber  lO-jährige  Dienstzeit  als  Posten-

kommandant  in Zams  voraus.

8amstag,  19.  Jänner  :

Samstag,  26.  Jänner  :

Freitag,  l.  R-ber:

8amstag,  2. Feber  :

8amstag,  9. Feber:

Freitag,  1f». Feber  :

8amstag,  16.  Feber  :

8amstag,  23. Febsr  :

8amstag,  23. Ft  ber  :

Montag,  2!).  Fpbrr  :

Dienstag,  26.  Feber  :

Ballkalerider

Perfuchser  Kirchtagsball

Hotel  Sonne,  Tel.  2519

Hauföall,  Hotel  8onne

Akademie-Ball,  Hotel  Sonne

Garnisonsball  1974  (Tel.  2871,2872)

Sahützenball,  Hotel  8onne

8ehik1ub-Ba11,  Hotel  8onne

Eispnbahner-Ball,  Hotel  Sonne

Maskpnball,  Hotel  Sonne

Msskenball  der Kriegsopfer

Gasthof  Gemse,  Zams  "

Rospnmontagball

Hotel  Wipnerwald

Faschingskehratis

Hotpl  Schriifenstein

Gasthof  Ai)hprg

Gasthof  Nußbaum

Gasi  hof  Greif

Mittwoch,  27. Feber:  Heringsschmaiis,

Hotel  Schrofenstpin

Hotöl  Schwarzer  Adler

(xastbof  Greif

Turnerschaft  Landeck

Die  Jahresbauptversammlung  findpt  am  Freitag,  den

2ö.  Jänner  1974  im Gasthof  Greif  statt.  Beginn  21 Uhr

(Nach  dem  Mfünnerturnen).
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Kameraklub  Landeck

Die  Idee  der  Versühmelzung  des Kamera-

Klubes  Landeck  mit  dem  8ehma1-Fi1m-

klub  rumorte  schon  lange  in  den  Köpfen

der  Mitglieder,  und  der  besonders  gute

Gedanke  wurde  bei  der  außerordentlichen

Generalversammlung  am 537. Dez.  1973

verwirklieht,

Obmann  Othmar  Schtmpfößl

1.  Stellvertreter  Otto  Müllauer

2. Stellvertreter  Walter  Steiner

Beide  8eiten  erhoffen  sich  dadurch  eine  kameradsehaft-

liche,  fachliche  und  wirtsühaftliche  Bereiüherung.

An  alle,  nun  vermehrten  Mitglieder,  qei die  aufrichtige

Bitte  geriühtet,  zahlreich  zu  den  Klubabenden  zu er-

süheinen.  Die  Darbietungen  sind  meistens  ausgezeibhnet

und  oft  für  die  Teilnehmer  ein  Erlebnis.  Wir  sind  es

auch  den Vortragenden,  die  ' mit  großer,  Mühe  q,nd  8org-

falt  den  Abend  gestalten,  schuldig.

Klub-Lokal  ist  wie  bisher  Gasthaus  ,,Bierkeller"  WI

Adventsingen  dex  Chöre  Landecks

Musikalischer  und  caritativer  Beitrag

Das  Adventsingen,  das von  den 3 Kiröhenehören  der
8tadt  Landeck  und  verschiedenen  Sing-  ünd  8pie1gruppen

mustergültig  gestaltet  wurde,  hatte  neben  dem  mu-

sikalisüHen  Aspekt  noch  eine  andere  Bedeutung.  Der

Reinertrag  in  der  Höhe  von  E3 12.660,30  wurde  der  Aktion

36!)  für  die Untarstützung  von  alten,  kranken  oder
in  Not  geratenen  Menschen  im  Bereich  der  8tadt  Landeök

zur  Verfügunj  gestellt.

Die  Aktion  365  kann  damit  manehe  Not  wirkungg-

voller  linderp  und  dankt  herzlich  für  die große  Hilfe.

Gemeindeh  Lu*dack  Zariiü

Öffentliche  Ausschreibung

Für  die  Errichtung  des vollbiologisühen  K]ärwerkes  der

Gemeinden  Landeck-Zams  werden  hiermit.die

Baumeisterarbeiten

öffentlich  ausge*ohrieben.

Die  Anbotsunterlagen  können  im  Ziv.  Ing.  Büro  Dr.  W.
u. H.  Passer,  6020.  Innsbruck,  Adamgasse  7 a gegen  Br-

lag  von,8  200.  -  je  Exemplar  bezogen  werden,  wobei

aueh  Planeinsieht  pewährt  und  Auskunft  erteilt  wird.

. Zur  Aübotstellung  können  nur  Firmen  zugelassen  wer-

den,  die  nacbweisliüh  bereits  ähnliche  Bauvorhaben  duröh-

geführt  haben.  Die'Anbote  sind  unter  Benützung  deg

ßfü"pt
pttsutü

Leistungsverzeiühnisvordruekes  iü  einem  fest  vergühlossenen

Umsehlag  mit  der  Aufschrift  ,,Gemeinden  Landeek-Zams,

vollbiologisühesoKlärwerk,  Baumeistsrarbeiten"  bis spä-

testens  4. Februar  1974,  IO.OO  Uhr  bei  der  8tadtgemeinde
Landeck  einzur'eichen.

Die  'Eröffnung  .erfolgt  ' am gleichen  Tage  um  10,30  Uhr

vor  den  anwesenden  Anbotstellfön.  Naeh  lO.OO Uhr  ein-

langendebotekönnen  nipht  mehr  berücksiehtigt  w*rden.

Für  die 8tadjgemeinde  Landeck  :

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Agrargemexnschaft  Zehentscha!t  Landeck-Stanz

Bekanntmachung

Die  Forsttagssatzung  für  das Jahr  1974  für  die  8tadt-

gemeinde  Landeck  findet  am 8. 2. 1974  statt.

Die  Holzbezugsbereöhtigten  der  Agrargemeinschafti

Zehentscbaft  Landeck-Perfuohs-8tanz  werden  ersuüht,  die

Holzanmeldungen  bis  spätestens  31.  l'.  1974  bei  nach-

stehenden  Aussühußmitgliedern  vorzunehmen.

Die  Bereühtigten  vom  Ortsteil

Perjen  bei  Herrn  Franz  8eebetger,  Lötzweg  6

Perfuchs'  bei  Herrn  Karl  Graber,  Hotel  Sonne

Pe#fuchsberg  bei Herrn.Johann  Grissemann.

Brqggen  bei  Herrn  Ignaz  Trenkwalder,  Leitenweg

8tanz  ' bei Herrn  Franz  Wiederin

. Angemeldet  7erden  muß, jeder beabsichtigte  Bezug,
aueh  das Losholz.

Über  die  verschiedenen  Bezugsmögliehkeiten  werden

die obgenannten  Aussühußmitglieder  Aufkfürung  gebein.

Arbeitsamt  Landeck

Andexung  der  Spxvrh*ngp  dpr  Berufsberatung

'Das  Arbeitsamt  fündeck  gibt  bekannt,  daß  die  8prech-

tage  der  Bsrufsberatung  in Landeck  neu  festgelegt  wur-

den.  Der  Berufsberater  steht  ab  sofort  nur  mehr  am

Dienstag  und  Donnerstag  (jeweils  von  8-l!»  Uhr)  im

Arbeitsamt  Landeck,  Innstraße,  Zimmer  132  zur  ?er-

fügung.

püvtr1rvhinp#m'innrarahfüt  Tqndeck

Priifung  zur Erlangung  der 1. Tiroler  Jagdkaxte
Verlautbarung

Am  Montag,  den 1., und  Dienstag,  den 2. April  1974,  sowie

erforderli*enfalls  aud'i  am Mittwod'i,  den 3. April  1974,  'wird

bei der Bezirkshauptmanns*aft  Lande*  die Prüfung  über  die

jagdli*e  Eignung zur  Erlangurig der ersten  Tiroler  Jagdkarte
abgehalten.

Die  Pjiifurfgswertier  haben  bis zum  10.  März  1974  ein mit

S 15.  -  gestempeltes  Ansu*en  um Zulassung  zur  Prüfüng  bei

der Bezirkshauptmanns*aft  Lande*  einzureid'ien.  Im  Ansu-

dien  sind  Vor-  und  Zuname,  Geburtsdatum,  Beruf,  Staatsbür-

gersffiaft und Wohnort mit  K4usnummer  anzuführen. Dem
4nsu*en  ist ferner ein Stra,fregisterauszug, weld'ier beim '4p-

'stä4digen Gemeir4deamt beä.ntr4gt werden muß und ni*t  füer
als zwei  Monate  sein darf,  beizusd"iließen.  '

Priifungs'werber  mitdem  'pohnsitz  im Ausland,  werdön  er-f

sud'it, dem Ansu*en  eine Bestätigung  beizusdiließen,  aus der

hervorgeht,  daß öie zur  Aus'iibung  der Jagd im,Bezirk  Lande&
eingeladen  sind.

Inlföder  werden  nur  zur  Priifung  zugelassen,'  wenn  sie ihren

ständigen  Wohnsitz  im  Bezirk  I.andedt  haben.

i  üfür  die  Zulassung  zur  Prüfung'eri €s*eidet  die Bezirks-

hauptianns*aft.  Die  Prü{ungswerber  weraen über  die Zulas-

sut'g  und  vom  Priifungstermin  sföjiftlid'i  verständi@t.
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Die  Priifungsgebiihr  beträgt  S 80,  -  und  ist vor  Antritt  zur

Prüfung  bei der Amtskasse  der Bezirkshauptmanns*aft  Land-

e&  zu entriditen.

G1e3dize;t3g  wird  bekanntgegeben,  daß der Tiroler  Jfigerver-
band,  Bezirksstelle  Lande*,  audx heuer  wieder  einen  Vorbe-

reitungskurs  für  die JägerpQfung  abhalten  wird.  Dieser  be-

ginnt  am Sonntag,  den 17. Februar  l974,  um 9 Uhr  im Hotel

,,Sonne"  in Lande&.  Den  Prüfungswerbern  wird  empfohlen,

diesen Kurs  zu besudhen.

Der  Bezirkshauptmann  HR.  DDr.  W. Lunger

f!iilailelislenklub  Merkur
Bitte,  Neuheiten  abholen.

Hohes Affer
Landeck  :

21:  12.

26. 12.

28.  12.

29.  12.

l.  1.

l0.  1.

12.  l..

15.  l.

Zams:

2.15a.

4.  12.

6. 12.

21. }2.

9.  l.

Franz  8ehnitz1er,  Römerweg  21, 86 Jahre  ;

Nikolaus  Mair,  Römerweg  26, 8ö Jahre  ;

Nikolaus  Deisenberger,  8anatoriumstr.  26, 87 J.  ;

Berta  Gstir,  :Rifena.l,  8ö Jahre  ;

. Maximilian  -Prossegger,  Tramsweg  7, 80 Jahre.

Herzliche  Glückwünsühe  !

ürüduierung
Herr  Dipl.  Ing.  Peter  Kielhauser,  8ohn  des Dr.  Gustav

Kielhauser,  Landeek,  wurde  im Dezember  an der Tech-

nischen  Hoühschule  in  Graz  zi;un  zweiten  Male  zum  Dipl.-

Wirtschaftsingenieur  graduiert.

Wir  gratulieren  recht  herzlioh  !

Es  cxeigmbcte  sieb  s  .  ..

IschgE  Dureh  einen  explodierenden  Pöller  wurde  ein
Urlahberkind  an der  rechten  Hand  schwer  verletzti  und

erlitt  ebenso  Verbrennungen  im Gesicht  und  am  Bauch.

St.  Anton:  Zwei  Urlauberkinder  (12 uüd  ll  Jahre)
wollten  vom  Kapall  auf  der  gog.  8chöngrabenabfahrti  naeh

8t.  j!fnton  abfahren.  Im  unteren  Teil  der 8treoke  kamen

beide  von  der  Piste  ab und-  wollten  dann  wieder  auf-

steigen.  8ie gerieten  in  die  Dunkelheit  und  suohten  dann

in einem  Heupillen  8ehutz.  Eine  29 Mann  starke  Such-

mannsühaft,  bestehend  aus  Alpingenda.rmen,  Bergrettungs-

leuten  und  8chi1ehrern  konnte  die  beiden  unverletzt  auf-

finden  und  zu. Tal  bringen.

Landeck  : Einen  8oMde1basisbrue,h  erlitt  Hermann  Vaia

als er vom  Gasthof  Kristille  iiber  einen  eisigen  8tei1hang

gegen  die Liftabsperrvorrichtung  des Thialliftes  rodelte.

LandeCk  : Einen  sühweren  Beckenbruch  sowie  8chu1ter-

pnd  Bippenbrüehe  zog  sieh Karl  Muigg  aus  Landeek  zu,

als  er  am  12.  l.  gegen  l  Uhr  naühts  auf  dem  Ab-

kürzungsstexg  bei  der  Bahnübersetzung  über  den steilen

Grashang  abrutsohte  und  ansohließend  über  die ca. 6 m

hohe  Bergmauer  auf  das Neue  8traß1  stürzte.

Vereinsschirennen  fö  rlirsch

am 13. Jänner  1974

aBei guter  'Witterung  und  besten  8chneeverbä1tnisse  gab

es wiederum  einen  spannenden  Wettkampf  zwieühen  der

Musikkapelle,  der Feuerwehr,  der  Bergrettung  und  den

Schütizen. Es gab folgendes  Ergebnis  :

l. Feuerwehr  7.3!),3

2. Musik  7.40,3

3. 8chützen  9.01,8

Tagesbestzeit  fuhr  Traxl  Bruno.

Bexirkssctitifienbund  lündeek
luflgewebrrundenweflkömpfe

Stand  nach  5 Rmiden

A - Liga

Zams  I

Kaunertal  I

Landeck  I

Prutz  I

8ohönwies  I

Fließ  I

Landeck  II

Landeck  III

Prutz  II

Zams  II

Kaunertal  II

Kaunertal  III

4

o

l

2

8

4

5

IO Punkte
8

6

4

2

o

B - Liga

0  lO

26

12!)

12!»

34

.5 0

142!)  Ringe

1391

1416

1371

L137

133!»

1337

1310

1280

1278

1812

1194

Die  besten  Binzelergebnisse  der  f5. Runde:  Wiener  (L  I)  372,

Tschiderer  (K  I) 3«38; 8treng  (Z  I) 362  ; Waibel  (L  II)

362  ; 8chmid  (K  I)'  362  ; Griesser  (L  I)  359  ; Scheiber  (L  I)

8ö8;8chöpf(ZI)3!58;Haaser(PI)356;Wuüherer(ZI)  354.

BexirksmeisIersclmflimEisscmeßeninIüms
Am  13.  Jänner  1974  veranstaltete  der E8V  Zams  die

Bezirksmeistersohaft  der  Bisgchützen.  Bei der  klaglosen

Durchführung  der Veranstaltung,  an  der Mannschaften

von  Reutte,  Imst  und  Landeck  teilnahmen,  konnte  der

E8V  Oberinntal  den l. Platz  mit  der Mannschaft  Grin.

ginger  K.,  Braunhofer  s., 8kof  MI,  Sehweisgut  K.  erringen.

Im  Ziel-  und  8tockschießen  konnte  Braunhofer  8epp
den L Platz  belegen.
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Trams,   8üh1oß-Wa]d,  hinein  zur  Jagglshütte,  Gramlaoh,

hinauf  zum  Thialgipfelkreuz,  von  dort  über  daei Zirmeek,

hinter  dem  Zappenhof  vorbei  hinunter  bis  zur  8anna.  Auüh

ein  Teil  der  8tanzer-Leiten,  Perjenerwald,  Perjenerfelder

gehören  dazu.

Die  Grundeigentumer  dieser  Fläühen   haben  das Jagd-

reoht  sehon  seit  vielen  Jahren  an  Franz  Gröbner  in Land-

eok  verpaühteti.

Erstmals  konnte  der  Ortsbauernobmann  von  Landeck,

Franz  8eeberger,  gemeinsam  mit  dem  Jagdpäohter  Franz

Gröbner  alle  Bauernbundmitglieder  und  deren  Angehörige,

sowie die Landecker  J%ersehaft  zu einem gemütlichen

Bauern- und J%erabend  einladen. Diese Intieressengemein-
sehaft  Landwirtsühaft  und  Jagd  traf  sich  am ll.  Jtinner

abends  im  Hotel  8onne.  Der  Abend  wurde  mit  einem  köst-

lieh  zubereiteten  Wildbraten,  der  von  der Jagerscha,ft

kostenlos  bereitgestellt  wurde,  einpeleitet.  In  einer  Tiseh-

rede  eröffnete  der  Ortsbauernobmann  Franz  8eebergez'  den

Abend  und  stellte  fest,  daß  in  Landeck  eine  gute  Harmo-

nie zwischen den Grundeigentümern  und den J%ern  be-.
stehe.  Es sei erfreulich,  dmß es bis heute  zu keinen  Aus-

einandersetzungen  gekommen  sei. Auf  humorvolle  Weise

dankte  Jagdpächter  Franz  Gröbner  für  die gute  Zusam-

menarbeiti  mit  den  Landwirten  sowie  für  die  vorbildliobe

Kameradsehaft  innerhalb  der J%erschaft.  Franz Gröbner
betonte  auch,  daß  der  Abend  aus  Freundsehaft  und  gegen-

seitiger  Dankbarkeit  stattfinde  und  keinerjei  8peku1ationen

beinhalte.

Franz  Gröbner  eröffnete  dann  mit  der  Bezirksbäuerin

Frau  Anna  8eeberger  den  gemütlichen  Teil  des  Abends  mit

einem  Tanz  wozu  'Ernst  Ciodemo  und  Hans  8ehweißgut

stimmungsvoll  aufspielten.

Auf  die  köstliche  Wildbretgrundlage  schmeükte  der  Re-

bensaft,  und  als  die  Fa.  Huber  aus  Bruggen  kostenlog  300

Faschingskrapfen  verteilte,  war  für  das  leibliohe  Wohl,  wie

auoh  für  die  8timmung  vollends  gesorgt.

Daß  der Abend  allgemeine  Anerkennung  und  Gefallen

gefunden  hatte  zeigte,  daß im gefüllten  8aa1 des  Hotel

8onne  bis  zu den  letzten  Klängen  der  Musik  kein  einziger

Platz  frei  wurde.

Zusammenfassend  kann  gesagt  werdem,  daß  in Land-  r

eck die  Landwirtschaft  und  die Jagdwirtschaft  zu einer

Interessengemeinsehaft  verbunden  werden  kann,  und  daß

es dure0 gegenseitige Achtung  und Rüebichtnahme  ge-
lungen  var,  vollste  Harmonie  herzustellen.  Hier  könnte

Landeok  ein  echtes  Vorbild  für  manch  anderes  Gebiet

8ein.

Im  Namen  der  Teilnehmer  ist  den  'Veranstaltern  reeht

herzliohzudanken.  TB.

Sonntag, 20. Janner, 3. Sonntag im Jabreskreis (VVe2tgebets-
wod»e):  6.30 Uhr  Frtihmesse  für  Luise  füiger,  9,00 Uhr  Amt

für  die Pfarrgeieinde,  11.OO 'Uhr  fündermesse  für  Rudolf

Zanoni,  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Ernst  S*impfößl.

Momag, 21, Janner, Gedad»tnis  der bl. Agnes M  Rom

f  250: 7.00 Uhr Messe für Agnes  Sonnweber  und  Maria  Pan-

gratz.

Dienstag, 22. Janner,.in der 3.'VVo*e im Jabreskreis: 7.00

Uhr  Messe fiir  Maria  und  Vinzenz  Hofer.

Dorxnerstag, 24. Janner, Gedacbtnis des bl. Franz von  SaLes,

Bisdoof von Genf, f  1622: 7.00 Uhr Messe fiir Roman und

Johanna Spiß.

Freitag, 25. Janner, Behebrung des Apostels Paulus: 19.30

Uhr Abendmesse für Josef Erhardt.,

Samstag, 26, Japner, Maria am Samstag: 17.00 Uhr Rosen-

kranz  und  Beid'ite,  18.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für  Maria

Flatsdxadier.

Sonniag, 27, Janner, 4. Sonntag im Jabreshreis: 6.30 Uhr
Frühmesse  für  Luis  Pirdmer,  9.00  U§  Amt  für  Direktoff  Ernst

SalzburBer, 11.OO Uhr Messö für Leopold Felberrnayr, 19.30
Uhr  Abendmesse  för  Rudolf  Flunger.

' Sonntag, 20. Janner: 8.30 Uhr Jahresiesse fiir  Elsa Geiger,
9.30 Uhr  Messe für  Benedikt  Neurauter,  10.30  Uhr  Messe für

Eltern und Gesdiwister Tilg und Mungenast, 19.30 Uhr Jäh-

resmesse für Siegfried Juen.
Montag,  21. ]anner:  7.15 Uhr  Messe für  Maria  Fri&er  und

für die Pfarrfamilie  (20. Jänner), 8.00 Uhr Messe für Rudolf

und Josef Zangerle.

Dienstag, 22. Janner: 7.15 Uhr Messe für Josef und Maria
Würfl,  8.00  Uhr  Messe ftir  Verstorbene  der  Familie  Gfall.

Mittwod»,  23. Janner: 7.15 Uhr Messe für Peter und Josef
Kravogl,  8.00  Uhr  Messe für  Engelbert  und  Pauline  Zangerl,

19.30 Uhr Jahresmesse für Anna Pellin.

Donnerstag, 24. Janner: 7.15 Uhr Messe für Aloisia !xhöns-
leben,  8.00  Uhr  Messe  für  verstorbene  Eltern  Alhertini.

Freitag,,25. Jar»ner: 7.15 Uhr Messe für Hermine Sd'imid,
8.00  Uhr  Messe für  Ida  Nigsfö.

Samstag, 26. Jamer: 7.15 Uhr Messe für Notburga Wieser,
8.00 Uhr  Messe fiir  Verstorbene'  der Familie  Vogt  (Riefen.),

19,30 Uhr Jahresmesse für Josd Wilfer.

/  tuid

stellt  ab sofort  ein  :

Hain»ngs- iind Sünitiiremonteiire
die gewohnt  eiind,  selbständig  zu arbeiten

Kütitm. lehrmödthen
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Gottesdienstorhüg  ii  dez  Pfarrkirahe  Bzuggen

Sowtag,  20. Janner, 2. Sonntag.im  Jabreshreis: 9.00.Uhr
Amt  für  die Pfarrgemeinde,  IO.OO Uhr  Messe in der Bursü-

kird'ie  zu Ehren  des hl. Patrones  Sebastian  für  Alois  und  Paula

Pird'ier,  19.30  Uhr  Abendmesse  &ir  Ernst  S*mpf'ößl.

Morttag,  21. Janner, bl. Martyrin  Agnes:  7.15 Uhr Messe fiir
Vfözenz  Zangerle  und  Angehörige.

Dienstag, 22. Janner: 19.30 Uhr Jugen4messe fiir Roman

und Johanna Spiß.
Mittwprh,  23. ]anner: 7.15 Uhr Messe fiir Josef Sto&ham-'

Donnerstag,  24. ]anner,  bl. Franz  von  Sales: 17.00  Uhr  Kin-

dermes..e  fiir  Karl  und  Karolina  Trentinaglia.

Freitag,  25. ]anner,  Fest  der Behebrung  des'bl.  Paulus:  7.15

Uhr Messe Eiir Juliane Kurz.
Samstag, 26. Janner, bll. AposteLs*üler  und Bisdyöfe Timo-

theus und  Tibts:  7.15 Uhr  Messe für  Albert  Lenz,  17.00  Uhr

Kinderrosenkranz,  19.30 Uhr Sonntagvorabendmesse für'  Jo-
hann  und  Aloisia  Mffiidel.

Äntl,  Dlenit:  (Nur  ba» wirklichsr  Drlnglichkelt)
von 8amgtag  7 Uhr  fr!ih  bis Montag  7 Uhr  fr{ih.

20. Jänner  1974

Landeck-Zams-Pians:  Dr, Praxmarer,  Pians,  Tel. 2027

8t.  Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 0!+44f!-4ö114

Pfunds-Nauders:  Sprengelarzti  Dr, Alois  Penz, Nauderg

Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr. KÖhle,  Ried

. Kappl-8ea-Galtür-lschgl  : Dr. W. Köok,  Tel. 0!M4ö - 23€)

Tierärztllcher  8onritagadienst
20i  l.  Dr. Josef  Greiter,  Ried  i. o., Tel. 3816

ßtadtapotheke  nur in drlngendaten  Fällen

T1wag-8tördäenat  (Landeok-Zaim)  Ruf  2S!10/42
Nächst.e  Mltattarberatungi  Montag.  511. l., 14 - IO T['Jhr

Einmaliger  Auftritt

,,Die
TSCilüikü-

Kosüketi"
Das  beste  russische  Quartett.

Am  24, Jänner  1974  im

HOlel SI.lenO-SefföuS
Tischreservierungen Telefon  05476-328

Wir  haben  die

verkauft  ! ! !

kostenlose
(Arbeit  kostenlos  Material  gegen  Verrechnung)

Melden  Sie sich bei uns bis 24. Jänner  1974,, damit  wir:

Ihre Motorsäge  am 29. oder  30. Jänner  1974 zur Durch-

sicht  einteilen  können.

Landwirtschaftliche  Genossenschaft
für  den  Bezirk  Landeck

6500  Landeck  Postfach  68

" reg.  Gen.  m. b'. H.

6511  Zams,  Hauptstr,  5

Te),  05442-2472,  2672
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peSjükmSCllluflVerk(lUf
vom 24. Iünner bis 9. februür

im neuen liüus. xu ecli}en küufhüuspreisen! volle lüger fUr xwei volle wochen!
mifmaehen. döeisein.  nur einige preisbeispiele:

öfeilung  mode- u. wöseheshop

kostenlose  änderung  in ejgener  schneiderei

üümOn-Slip reine Baumwolle  SchklgOr 12. -
Dümen-Slip mit  8pitzeinsatz  19J«1
Damen-Hosen mit  Bein, weiße Baumwolle  J7, -
0(BBHH-pBll@yH lang Arm, hochmodiseh
Wolle,8ynthetik,Ro]lkragen,Rundhalsab39,-  i39,  -
0gz@Bl.ßlgBBB lang Arm, Batist  u. Jersey, utu u,

gemustert, 8aison Winter '131'14 schon ab i79, -
üanlfül-RÖCkereineEichurwo1le,ehiceModelleab  15g. -
Rundhose Trevira  399.60

übleilung kinderlünd u. tmbypürüdies
Mödehen-Slip weiß, reine Baumwolle  9-14

prelshümmer  9.80
FfOllö-HöOrl  in vielen Farben  SchlOger nur  14. -
Knaben-Slip weiß,  feste Rippqual.,  alle Gr. nur  14, -
Kllu(Böll i@i5p0(iH weiß, beste Baumw.,  alle Gr.  J4, -
Kin€k,H-jdrumpftlOSBBI Elcolan,  waschmasehinenfest
Farben  sortiert  Gr.  O nur  29, -

Gr. 1 -ö  nur  39, -
Gr. !)-8  nur  49, -
Gr. 9-14  nur  69,.

Kinder-UnlerxiehrolIkragenpuIlover
mit  Lyerakragen,  in Baumwolle  49,60

übfeifung mönnermode
Herren-Feinripp-füip  reine Baumw.,  Preisbombe  19. -
Herren-leibchen  ohne Arm,  Feinripp,  Superpreis  19. -
Henen-Soeken Helanea  u. Wolle  J8. -,  23. -,  2ö. -
Herren-UnlernehpulIi  Helanca  u. Baumwone  mit  ver-
stärktem  Rollkragen,  alle F,arben Superprejs  69, -
Herren-Rollkragenpulli
Vestan  glatt  mit  Rippenmuster  79.-  99. -
Ilsimus:ikipulluv»i  [31iUt1&nd $chlüger ab 99. -

ubleilung wohnkulfur u. bellensfudio

vorbänge  und bettwäsche  werden  fix  und  fertig  genäht

mit  industrip  - nNhmsurhinpn  nml knopflnrtmutnmqtpn

Blaugmdkesle u. Weißgradkesle, Preisschock
per m. nur  12. -

%jnSIO 0gB'Hdjd@  herrl.  Dessing, per m. nur  20, -
fmnellelnluch  für Baby  nur  12, -
fl«lllOlldOOkOn Ia, für Kinder  nur  25, -
VorllÖnge 8onderposten,  120 üm, per m. nur  4i,  -
0l0l0gl einmalig  billig,  50 em nur  3, -

80 üm nur  9, -
1 5)O em nur  t3,  -

I0d0jp0J0j  70/80 cm, Inlett  garantiert daunendieht
Superprels  98. -

übfeilung feppictibodencen}er

ÄO o/n pr'r"'huuiuiiüdh"*f
5o/o sb - rabatt bei selbstabholüng iuid barkassa

kostenloser  lieferservice  durch tägliche mercedes-liefer-
tour -  bodenverlegung durch servieeteam

%pp1d5@dH  Nylonsehltnge,  8chaumrücken;  mokka
m! nur  69, -

Teppä«illÖoden Nylonsühlinge,  2-fürbig,  m71iert, Re-
liefstruktur;  gelb, gold, grün, rot  m= nur i20,  -

Fliesen Nadelfflz, lOOo/O Nylon, selbstklebend,
40/40, moos, gold, rot, blau, grau, beige, m" nur 62, -
p7(:-jil11ßg@  für Fremdenzimmer,  Schlaföimmer,
Gänge, rot, blau, beige, grau  m9 nur  31, -
NylontlelIumrödungen  8ohaumrücken,  8t. nur 790. -
70j18g0y Nadelfilz,  bedruökt,  herrliehe  Farben und
Dessins  8t. nur  58,-

TUlltq ö60o//100 cm 8t. nur 66, -120 oma 8t. nur  8i,  -

70/140 cm 8t. nur JJ2, -
WC-VfülOpr  Nylonschlinge  8t. nur  41. -

iexfilcenIer  WeslIirOl
malsersfrde  33, fel. 05442/3242
servicebeffieb lischersIr. 7 o fel. 06442/29773
föndeck
kundeneingüng vom sfödfpürkplüfx «n»d kundenbür!
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Danksagung

Für  die vielen  Beweise  aufriühtiger  Anteil-

nahmeam  plötzlichpnHinscheidenmeineslieben

Gattr  n, unseres  guten  Vaters,  8ohnes,  Bruders,

8ühwagers  und  Onkels,  Herrn

Albert  Hussl
sagen  wir  von  Herzen  Dank.  '

Unser  bpsonderer  Dank  gilt  Hoehw.  Herrn

Pfarrer  Patpr  Philipp,  Herrn  Pfarrer  Wolfgang

Zeppetzau+ar  und  den  Berufskollegen  der  Ziller-

talbahn  und  Jenbacher-Werke.

Für  die zahlreiche  Beteiligung  am  8ee1en-

rost"nkranz  und  an der ßeerdigung  sowie  für
die  Kranz-  und  Blumenpppnden  sagen  wir  eben-

falls  ein herzliches  Vergelt's  Gott.

ErnaHusslmit  Kindern

u.  Mutter

I
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Vermiete  Einfümilientiüus in 8tanz  bei

Landeek  und  kleine  Landwirtschaft  8 2.!)00.

Zuscbriftpn  unter  Nr.  16174  an die Verwaltung

Schischule  Landeck  - Zams

Wochenpnr1s*hiknrse

Anfanger: 19.  Jänner  u. 20. Jänner  1974

26. Jänner  u. 27. Jänner  1974

rodgeschrittene:  2. Pebruar  u. 3. Februar  1974
9. Februar  u. lO. Februar  1974

Damenschikurs  für  rortgeschrittene

(ab  Pflugbogen):  vom  4. Feb.  bis 9. Feb. 1974..
Taglifö  14.00  bis  16.00  Uhr

Kindexschikurs  :  vom  ll..  Feb.  bis 16.  Feb.  1974

8ehu1ferien T%lich 13.00 bis I6 00 Uhr

Wedelkurs  1924:  vom  18.  Feb.  bis 23. Feb.  1974

T%lich 10-12 und 14-16 Uhr

Kurszeiten  an 8amstagen  9 - 12 und  13  - lö  Uhr

Kurszeiten  an Sonntagen  9-12  Uhr

Anmeldung  und Treffpunkt  :
Schischule  Venetseilbahn  - Telefon  266ö

Hausfrauen-Kurse  voraussichtlich  Mitte  Februar  1974

8iphe  Gemeindpblatt  I

mit  Balkon  (Küchenmöbel  gegen Ablöse)  in  Grins

Adresse  in der  Verwa]tung  des Blattes  oder  T.4.  S!7 40

Gamaindasakretiir(in)
für  6 Monate  dringsnd  gesucht.

8chrift1iche  Bewerbungen  an  das

Gemeindeamt  Galtür

BöFOffi0deFOFdinüiiOnSffl

töume mii Wohnung
zu  vermieten.

Bezirks1andwu'tschaftskammer  Landeck

Motorrad- und

Mopedmechaniker
für  Jahresposten  dringend  gesuüht  !

rahyvpiighandpl  J'I  'u  e't
6!)00 Landeck  Te]efon  (0!)4421  S"520

a a

I

Danksagung

Für  die große  Anteilnahme  snföß1ieh  des un-

erwarteten Todps mpines lieben Gatten und I
Vaters,  Herrn  '

Rudolf  Bexaeuter
I daa ken wir'a]len,  die i}m axif spinpm  lpt.ztpn
i l

Wege  bpgleitptpn,  ibm  Blumpn  anf  das  Grab

legteu  und  mündlicih  odrr  sc}iriftlieh  ihr  Mit-

gefütil  aussprachen.

Unser  besondt-rer  Dank  gilt  Herrn  Pfarrer

Auderer  für'dis  Grabeinsi'gnung  und  Herrn

Dr.Praxmarpr  für  die  ärztl.  Bstreuung  während  )

seinerKrankheit.  iI

Inge  Bereuter  mit  Kindern  '

!f
i;!,
i
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24. l.

LÄDNER

80HUHH  AU8
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suüheHulömgsbescböliigung
jm  Hawha]t  oder  Gastgewerbe.

Adresse  in  der  Verwaltung  des  Blattes

Suche  vejläßliche,  saubere

HOUSllüllStlitfe
mit  Kochkenntnissen  für  gepflegten  Haus-

halt  (3 Erwachsene)  eigenes  Zimmer,  beste

Bezahlung,  geregelte  Freizeit,  Dauerstelle

Telefon  O!)412-2298

UdmiÄ4a1k"»  )Klaha,  Iffl.lfl.ffiAll@x!l 'ffliht(ys

Tiefsehnee-  u.  J<!llawaiC!k
PullOver  in  allen  Preisklasseni

SportbÄusens  besonders  elegante
IkaaibaiLt'aiiJ(ai  uub  dazu

passende»o  Ir  F  a «IRI 44  Q '  " ' len  8ie  bei  der

Boutique

Rudi  uxid  ra"na  Oalaaei
PRUTZ  - beim  Bierdepot  - südlicher  Ortsausgang

Treibjügd
Ein  Franzose  flüchzet  vor  der  'Raühe  einer  Zigeunergruppe
bis  Montreal,  wo er an eine  Gangsterbande  geAt  und  einen
Raubansühlag.unternimmt.  Erh.  Eintritti  um  S 5!!

Samatag, 19. Jänner  19.4S Uhz Jv.

DefCOllp
Ein  Einbrecherquartett  prbeutet  in  Athen  eine  kostbare  Sma-
ragdsammlung  und  wird  von  einem  Polizeikommissar  gejagti.

Mit.  : Jean  Paul  Belmondo.  Omar  Sharif,  Dian  Cannon  u. a.
'ßyh,  Einbritt  um  S 2.

Somtag,  20. Jttuner  19.45 mq  Jv.

üie sieliselbsffetfleischen
Zwei  kalifornisühe  Roükerbanden  bekämpfen  sföh  wegen  der
territorialen  Vorherrsübaft.  Mit  i Das  Roberts,  Linda  Jaükson,
Gene  Stowell.  Irma  Smith  u.  a.

Mittwoch,  23. Jännex  19.45 Uhx  Jv.

DüS Weile l(md
Eine  wortgetreue  Varfilmung  des bekannten  Theaterstüüks
von  Arbhur  Schnitzler.  Die  Inszenieriuig  wird  dem  Geist  des
Dichterg  durehaus  gerecht.

:Doüexstag,  24. Jer  19.45 Uhr  Jv.

Vorverkaaf:  Jeweili  eine halbe  Stunde vox Beginn
dex  Voxstenung
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Vprläll1icbe Buffetthilfe
(Jahresposten)

Tiichtige2:ahlserviererin
(eventuell  auüh  aushilfsweise)

gesuoht.

Persönliehe  Vorstellung  bei

(:afe - Konditorei  MAYER

Werinseriert- H»sl«»fi«ierl!

Wohnu  ' Landeckng  ln
: für  Mitarbeiter  gesueht.

Angebote  erbeten  an die

Spar-  u. Vorschußkasse  Landeck

zu Handen  Herrn  Georg  Walter

Wir  suchen

tiichtigen Tischlergesellen
Gute  Bezahlung  - 8 Tagewoche

Tischlerei Raimund Hot:
Graf Telefon  2891

Q  @ des Ö""rients.
Er  ist  reich  an  natürlichen  Frucht-

,  KllOahrkzaudre Beiegrne1e:unsgichvoanuüPh%dodrl.znüggs-,
g Kaltsehalen  und  Fruühteoektails.

,  o Heförm-Drüoerie EBEHl
  Filiale:  6!»00  Landeck

Bezugnehmend  auf  unsere  höflichen  Ersuchen  irn

Gemeindeblatt  Nr.  80,  51 und  82-1973  sowie  Hinweise

am  Kassenschalter  teilen  wir  mit,  daß  ab

C5e i ii
SEEHöHE yso.üaoa

tANDECK-ZAMS  - TIROL

1. Feber  1974
die  ermäßigte  Tages-,  Halbtages-  und  Punktekarte

für  fütsansäsmge  (Landeck,  Zams,  Stanz  u. Tobadill)

und  Schüler  nur  mit  dem  NOTWENDIGEN  AUSWEIS

ausgegeben  wird.

Füreine  rascheundordnungsgernäße  Tarifeinhebung

ersuchen  wir  urn  Ihr  diesbezügliches  Versföndnis.
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/7 '4-

KAUFHAUS GRISSEMAWW - IAMS

AkiiOn siüli«(lmpen 1kgSpün.Offlngen 5.9040 Watt  klar  i6.20)  S  4.60  pernlos
60 Watt  klar  (6.30)  S  4 70
75 Watt  klar  (9,70)  5  7,7g  Freitag, 18. 1.: Gratis Kaffeekostproben

un'  8oo g'  + l Tfl.  Milchschokolade  GBATI8

1/zkgEmmentü1erJ98ü WeißeFRieSe59.Ia  (2'-)  '  Trommel  - 3 kg

BlkigeanelntiOnig(49'o) 45.- CUmüY Seife 20*70ech' grOß  '38tfü,k

3kgSüf1um11ge1i 11@90 TEXTILABTEILUNG.
(ni-i=xi--------g=rüh-i--p--i---i-a-se--Poueljnehemden99*üblichen  Verkaufspreise)  einfürbig  und  gemustert  ab

Wir  freuen  uns  darüber,  Ihnen  mitteilen  zu  können,  daß  am

Sonntag,  den 20. Jänner  1974 unsere  neue

F:inspil-Umlaufbahn
I(o:inperdell  in  Serfaus

offiziell  in  Betrieb  genommen  wird.

Wir  laden  Sie  herzlich  ein,  die  neue  Komperdellbahn  zu

besichtigen  und  uns  auch  in Zukunft  mit  Ihrem  Besuch  zu

beehren.

Am  Eröffnungstag  ist  die  rahrt  mit  dey  Einqpi1bahn
Komperdell  in  der  Zeit  von  8.00 bis  10.45  und  von
12.00  bis  17.00  Uhr  kostenlos.

Ermäßigte  Tageskarten  bis  10. Februar  1974  S 90.  -,
incl.  Transfer  mit  dem  Skibus  vom  ParkplatZ  zur
Talstation  der  Seilbahn.

Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch.  Gute  ra:ht



Für ülle, die sich eine lüngwierige  Hüusmbeif und eine Menge 0eld erspüren wollen:

-mit l-ns-ere-m- -Stam-m-JKun-de-n-Paß SÜkkO sta-tt S 1-7.-  'KOSfüm statt  -S -34.

 I  lä  ä
»

ff I I : I
Landeck.  Malserstr.5'1

LKW-Opel  Blitz,"  i,oybt,  Nutzlasti'  t
günstig  abzugeben.

OORIM  GEIGER,  Landeük

Ffir  die uns yngpknmmenen  Cegchenke  voü Freunden

und nicht  genannten  Spendern danken  wir  herzlich,

im besonderen  den Familien  Luzian  u. Erwin  Bouvier,

Zams.

Sonngard  Hagenauer  und Kinder

Verkaufe  sehr  preiswert  umständehalber,

guterhaltene

Musikbox
samt  Platten  und  2 Lautspreeher

Marke  Wurlitzer

Wir  suchen  für  'das Gebiet  Zams-8chönwies

iüeh,tigen Mitarbeiter(in) mit Inkasaotätigkeit.

Auskünfte  erteilt  nuuabJuiidcrvpv««rhsavnng

Landeck,  Maisengasse  6 -  Telefoff  (0!)442)  2802

Wirtsehaftsrin  im

per  sofort  gpsmeht

für  ältere  Dame,  Zimmer  mit

eigenem  Bad,  WO,  Fernsehapparat

stehen  auf  Wunsoh  zur

Verfügung.

Anfragen  an die  Verwaltung  des

BlattesTelefon  (054Z4)  244

Wir  laden  Sie  zu  einem

Samstag, den 26. Jäüner

Housbo(l
im  Hote1  Sonne

TJ3nr1prak  '

auf  unseren  3 neuen
autom.  Kegelbahnen

Durchgebend  warme
Kiiche  bis  24 Ubr

:E'am.  Karl  Graber
Hotel  Sonne,  Iiandeck
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SPAR

Osierreiehisehe
Würenhündels-AG
Zentrale  in KUFSTEIN

Geschäftszeiten  :
Montag  bis Freitag

von 8 - 18 Uhr

8amstag  von 8 - 12 Uhr

PARKPLATZ

Keine  Mittagssperre  !

Großer Ball der kleinen Preise
billiger billiger billiger billiger billiger billiger

Rotwein

Külletefsee
zuzgl.  Pfand

Sensationspreis  :

2l,36go§7p5ia;tive:MensOhenO,7149go
Potato

CilipS
in der praktisohen  4er Pkg.

Oetker

890 4i99p:440 gesalzen 7go
g9pCüfeG01d1oOgr. 39ao i;fe18tüOk 5go
€,harly

nur  am Freitag,  den  18. Jänner  und  Samstag,  den 19. Jänner

Frisühe  Frische

Sütlne ., .,
Höahstabgabe a/4 lt.  !) 8tück

ein  Einkauf  bei  uns  lohnt  sich  immer!!!

p.s.  Kosmetikwochen  bis  22. Februar
Fair  Girl  Kosmetikartikel  ab  sofort

r
Landeck

MAT!"WR.STR.ARFiN  R1

Tel.  280!»
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Suchen  Sie die richtige  Eförichtung  für Ihr  Heim?

Kommen  Sie mit  Ihren  Wünschen  zu uns!

Egal,  ob Sie große  oder  kleine  Wohnprobleme  haben  -

wir  bieten  Ihnen  die Lösung!

ErstklassigeBeratungdurch  geschultesPersonal(aufWunsch

auch  unverbindlicher  Besuch)  und  gut  sortierte  Auswahl

garantieren  Ihnen  einen  optimalen  Kauf  zu vernünftigen

Preisen!

Günstige  Tei1zahlungsmöglichkeiten!

Und  dazu  selbstverständlich  kostenlose  Lieferung  und  das

bekannt  gute  DEISENBERGER-SERVICE.


